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… ist eine von der ZEWO anerkannte gemeinnützige Organisation mit dem Ziel,  
Auslandschweizer Kindern, ungeachtet ihrer finanziellen Möglichkeiten, Ferienerlebnisse 
in ihrer Heimat zu verschaffen und damit ihre Beziehungen zur Schweiz zu festigen.

… ist eine Institution, die Schweizer Kinder aus den fünf Kontinenten zusammenführt 
und so neue Freundschaften und Bindungen ermöglicht. Sie leistet damit einen Beitrag 
zu Verständnis und Solidarität über kulturelle und sprachliche Grenzen hinweg.

Die Stiftung für junge 
Auslandschweizer …
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Jahresbericht des Präsidenten
Der Hauptzweck der Stiftung besteht in der Durchfüh-
rung von Ferienlagern für 8 – 14 jährige Auslandschwei-
zerkinder und in der Unterstützung für jene Kinder, deren 
Familien sich eine Teilnahme aus finanziellen Gründen 
nicht leisten könnten.

Auch dieses Berichtsjahr war wieder geprägt von der 
Covid-19 Pandemie. Das Winterlager konnte nicht statt-
finden doch die Hoffnung bestand, einige Sommerferi-
enlager in reduzierter Form durchführen zu können. Im 
Verlauf des Frühjahres musste wie schon im Vorjahr be-
schlossen werden, alle Ferienlager zu annullieren. Eben-
so fiel der einwöchige Kurs für die Ausbildung der Lager-
leiter der Pandemie zum Opfer.

Die Stiftungsratssitzung und Versammlung der Kantonal-
komitees wurde vom Frühjahr in den Herbst verlegt und 
konnte ordnungsgemäss am 11. September in Zug in den 
Räumen des Amts für Berufsberatung des Kantons 
durchgeführt werden. Es sei an dieser Stelle Herrn Regie-
rungsrat Stephan Schleiss für die Gastfreundschaft und 
seinem Mitarbeiter Herrn Daniel Eichenberger für die Or-

ganisation gedankt. Im Anschluss an das traditionelle Es-
sen erfolgte eine Führung durch die Zuger Altstadt.

SR und GS haben sich intensiv mit der geplanten neuen 
Homepage, der Corporate Identity und dem Corporate 
Design der Stiftung befasst. Das Ergebnis ist auf der 
neuen Homepage, welche zu Beginn des kommenden 
Jahres aufgeschaltet wird, ersichtlich. 

Ein neues Konzept für die Mittelbeschaffung konnte 
noch nicht endgültig verabschiedet werden, da die Mei-
nungen an der Delegiertenversammlung in Zug – ins-
besondere über die Frage des Weiterbestehens der 
Kantonalkomitees – geteilt waren.

Nach 16 Jahren Tätigkeit in verschiedenen Funktionen 
für die SJAS hat Frau Simone Riner leider ihre Demission 
als Stiftungsratsmitglied eingereicht. Für das langjährige 
Engagement sei ihr an dieser Stelle ganz herzlich ge-
dankt. Über ihre Nachfolge wird im kommenden Jahr 
entschieden.Auch Herr Simon Küchler, Präsident und 
Frau Hedy Jager, Kassiererin vom KK Schwyz sind be-
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dauerlicherweise per Jahresende zurückgetreten. Es sei 
beiden für Ihren langjährigen erfolgreichen Einsatz im 
Dienste der SJAS nochmals gedankt.

Am 18. Oktober wurde die aktualisierte Vereinbarung 
über die Zusammenarbeit mit der Auslandschweizeror-
ganisation, ASO, unterzeichnet. An dieser Stelle bedan-
ke ich mich bei der ASO, ihrem neuen Präsidenten und 
ihrer Direktorin für die stets gute Zusammenarbeit.

Ein weiterer Dank geht an die Kantonalkomitees als Mit-
telbeschaffer sowie an den Leiter der Geschäftsstelle der 
SJAS und seine beiden Mitarbeiterinnen für die ausge-
zeichnete Arbeit im Berichtsjahr, die unter erschwerten 
Bedingungen erfolgte.

Schliesslich seien die grosszügigen Zuwendungen von 
Privaten und Stiftungen, darunter insbesondere die Peter 
und Cornelia Hostettler Stiftung, sowie die Unterstützung 
durch den Bund verdankt.

Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des Stiftungsrats 
für das entgegengebrachte Vertrauen und die aktive und 
konstruktive Mitarbeit.

Robert Reich, Präsident
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Jahresbericht des Geschäftsführers
Die Corona-Pandemie hat auch 2021 das Geschehen 
der SJAS gelenkt. Nach erster Hoffnung auf eine Ab-
nahme der Massnahmen, mussten wir im März erneut 
die Sommerferienlager absagen. Die Unsicherheit für 
weltweite Reisen war leider immer noch zu gross. 

Auch wenn wir unsere Angebote erneut absagen 
mussten, war es für die Geschäftsstelle klar, dass wir 
den Auslandschweizer Kindern trotz allem etwas an-
bieten wollten. So entstand unser «virtueller Rätsel-
spass quer durch die Schweiz», in welchem die Kinder 
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und ihre Familien 28 Rätsel lösen mussten, die ihnen 
ein Malen nach Zahlen ermöglichte. Die Kinder konn-
ten die Lösung der SJAS zurücksenden und wer die 
richtige Lösung eingesendet hatte, nahm an einer Ver-
losung teil. Platz eins bis drei gewannen eine Teilnahme 
an einem unserer zukünftigen Ferienlager. Die Plätze 
vier bis zehn können sich an einem Victorinox Sack-
messer erfreuen, welches ihnen bei der nächsten Fe-
rienlagerteilnahme übergeben wird. Ein besonderer 
Dank geht hier an die Firma Victorinox, welche diese 
Sackmesser gesponsert hat.

Unsere ehrenamtlichen Leiter*innen konnten an unserem 
alljährlichen Leiter*innen-Fest Ende August teilnehmen 
und so konnten wir unsere Basis trotz Pandemie erneut 
treffen und mit ihnen zusammen das Jahr 2022 etwas 
vorplanen.

Die SJAS konnte das Jahr 2021 dazu nutzen, die ge-
planten Arbeiten zur neuen Datenbank, neuem CI / CD 
und neuer Webseite in Angriff nehmen, so dass die SJAS 
2022 mit neuem Gesicht ins neue Jahr starten kann. 

An dieser Stelle möchte ich mich beim Stiftungsrat für 
die immerzu grosse Unterstützung bedanken. Es ist mir 

eine grosse Freude mit Ihnen allen zusammenzuarbei-
ten. Meinem Team auf der Geschäftsstelle, das in diesen 
ausserordentlichen Zeiten eine unglaubliche Flexibilität 
an den Tag gelegt hat, danke ich von Herzen für das 
Engagement und die positive Grundhaltung, auch wenn 
es nicht immer einfach war. Und zu guter Letzt danke ich 
allen unseren ehrenamtlichen Leiter*innen für ihre Bereit-
schaft und ihr Herzblut. Ohne euch wären unsere Ferien-
lager gar nicht möglich.

Ich freue mich, mit euch allen, auf unsere zukünftigen 
Ferienlager!

Loïc Roth, Geschäftsführer
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Jahresbericht des Zentralkassiers
a) Die Kantonalkomitees haben dieses Jahr Zuwendungen 
in der Höhe von CHF 24 575 erhalten. Wir danken allen 
Kantonalkomitees und ihren Vertreterinnen und Vertretern 
für das grosse, unermüdliche Engagement. Auch möchten 
wir uns namentlich bei der Eidgenossenschaft und der Pe-
ter und Cornelia Hostettler-Stiftung für deren regelmässige, 
grosszügige Unterstützung bedanken. Diese drei Mittelzu-
flüsse sind existenziell für die Nachhaltigkeit unserer Arbeit.

Zusätzlich bedanken wir uns im 2021 bei den unten auf-
geführten GrosspenderInnen für die Unterstützung.

b)	Rückblick auf 2021
Corona-Pandemie verliert 2021 an Schrecken
Europa verharrte zum Jahreswechsel 2020 / 21 in weiten 
Teilen in einem strengen Lockdown. Ab dem Frühjahr 

arrangierten sich die Wirtschaftsakteure aber immer 
besser mit den Konsequenzen der Pandemie. Dann ka-
men Impfstoffe auf den Markt, und die Pandemie schien 
überwindbar. Die Weichen für 2021 waren vorteilhaft ge-
stellt. Wirtschaft in guter Position Die Wirtschaft erhielt 
damit einen konstruktiven Entwicklungsrahmen. Die 
Niveaus der klassischen Vorlaufindikatoren sorgten 2021 
schon früh für die Hoffnung auf eine gute Stimmung im 
Industrie- und im Dienstleistungssektor. Die Notenban-
ken liessen das Tiefzinsumfeld weiterhin bestehen, und 
Unternehmen profitierten von sehr guten finanziellen 
Rahmenbedingungen. Die Erwartung seines Fortbe-
stands gab riskanten Anlagen wie Aktien und Unterneh-
mensanleihen Rückenwind. Aktien aus der Schweiz und 
den USA Dank des stabileren Umfelds verbesserten sich 
2021 die im ersten Halbjahr 2020 stark gesunkenen 

Übersicht Grossspender:innen 2021
Gemeinde Freienbach

Unterstützung über das  
Kantonalkomitee Schwyz

Gemeinde Wollerau

Unterstützung über das  
Kantonalkomitee Schwyz

Victorinox Schwyz

Unterstützung über das  
Kantonalkomitee Schwyz

Gemeinde Herrliberg

Unterstützung mit CHF 5000  
über das Kantonalkomitee Zürich
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Unternehmensgewinne deutlich. Deshalb haben sich 
Aktien – trotz Unsicherheiten wegen neuer Coronavirus-
Varianten – bis heute besser entwickelt als andere An-
lageklassen. Innerhalb der Aktienquote hat sich unser 
Fokus auf Schweizer Aktien, die rund ein Viertel dersel-
ben bilden, ausbezahlt. Der Schweizer Markt punktete 
einerseits mit defensiven Qualitäten, andererseits bot er 
zahlreiche interessante zyklische Anlagemöglichkeiten. 
Einen zweiten Schwerpunkt setzten wir bei US-Aktien.

Kurswechsel in Schwellenländern
Asiatische Schwellenländer arrangierten sich anfänglich 
auffallend gut mit der Corona-Pandemie. Sie profitierten 
vom zyklischen Aufschwung, Joe Bidens absehbar ver-
lässlicher Handelspolitik und einem tendenziell schwa-
chen US-Dollar. Doch 2021 drehte der Wind schnell und 
deutlich. Vor allem China gab sich nach der Corona-Kri-
se selbstbewusst und signalisierte Stärke. Die geopoliti-
sche Rivalität zwischen China und den USA hat sich nun 
weiter akzentuiert und flammt bei spezifischen Themen 
immer wieder auf.

Regulierungsdruck in China
China sorgte aber nicht nur geopolitisch, sondern auch 
wirtschafts- und sozialpolitisch für Schlagzeilen. So ver-

schreckte Peking die Investorengemeinde durch direk-
ten Druck auf besonders mächtige Technologiefirmen. 
Im Reich der Mitte strebt man mit unkonventionellen 
Regulierungsschritten nach der Minderung sozialer Un-
gleichheiten. Der private Bildungssektor wurde ohne An-
kündigung «reformiert»: Weiterbildungsunternehmen 
dürfen keine Gewinne mehr anstreben. Das zerstörte 
das Geschäftsmodell diverser E-Learning-Plattformen. 
Nicht nur die Aktien der direkt betroffenen Firmen re-
agierten mit dramatischen Verlusten. Der gesamte chi-
nesische Aktienmarkt litt unter dem Regulierungsdruck 
und verlor gegenüber dem Rivalen USA seit Jahresbe-
ginn deutlich an Wert. Somit bleiben wir vorerst zurück-
haltend, was chinesische Aktien betrifft, auch wenn die 
Bewertungen attraktiv erscheinen.

Neuausrichtung bei Obligationen
Staatsanleihen erscheinen uns bereits seit Herbst 2020 
als unattraktiv. Sie bieten schon länger kaum noch lau-
fende Erträge. Wir haben entsprechende Positionen in 
attraktivere Segmente umgeschichtet und halten nur 
noch einen kleinen Anteil an Staatsanleihen. Als Diversi-
fikation setzten wir auf Unternehmens- und Hochzins-
anleihen. Letztere sind Titel von Schuldnern mit höherem 
Risiko, mit denen Anlegerinnen und Anleger einen ver-



10

gleichsweise höheren laufenden Ertrag erzielen. Staats-
anleihen schlossen das Jahr mit einer klar negativen 
Rendite ab. Die Neuausrichtung des Obligationenanteils 
in den Portfolios hat sich klar ausbezahlt.

c)	Bemerkungen zum Wertschriftenvermögen
Als strategische Zielgrösse gilt für das Stiftungsvermö-
gen nach wie vor ein Aktienanteil von 40.00 %. Zum Be-
richtsende lag die Gewichtung bei 41.00 %. Die Rendite 
2021 lag bei + 6.82 %.

d)	Die Wertschriften sind zu Marktpreisen bewertet.

e)	Anlagestrategien für 2022
Notenbanken und deren Einschätzungen der Wirt-
schaftslage werden wohl auch 2022 die Anlagestrate-
gien wieder massgeblich prägen. Während sich CO-
VID-19 von einer Pandemie zu einer Endemie wandelt, 
verdrängt das Inflationsrisiko die zu Beginn der Krise 
aufgekommenen Deflationssorgen. Einer der Gründe 
ist die Unterbrechung der Lieferketten, die auch in den 
kommenden Quartalen ein Problem darstellen und die 
Konsumentenpreise weiter in die Höhe treiben könnte. 
Gleichwohl werden die Zentralbanken wahrscheinlich 
auf eine langsame und schrittweise Normalisierung 

ihrer Geldpolitik hinarbeiten, da sie den Inflationsan-
stieg nur als vorübergehend erachten. Wir erwarten, 
dass die US-Notenbank (Fed) eine Zinserhöhung ge-
gen Ende des Jahres 2022 und vier weitere im Jahr 
2023 durchführen wird. Darüber hinaus sprechen die 
Einführung eines symmetrischeren Inflationsziels sowie 
die Tatsache, dass die Fed ein vorübergehendes Über-
schreiten ihrer Zielvorgaben toleriert, für eine behut-
same Normalisierung. Dies könnte dazu beitragen, den 
Druck durch die steigende Staatsverschuldung zu ver-
ringern und letztlich die wirtschaftliche Erholung zu 
unterstützen.

Der Inflationsfaktor
Wir prognostizieren für 2022 eine globale Inflation von 
3.7 %, mit grossen Unterschieden zwischen den Län-
dern. In diesem Szenario sollte ein überdurchschnittlich 
hoher Barbestand in den Portfolios vermieden werden, 
da die Kaufkraft schnell schwinden könnte. Gleiches 
gilt generell auch für nominale Vermögenswerte wie An-
leihen, bei denen ein fester Zinssatz gezahlt wird und 
der investierte Betrag bei Fälligkeit ohne Inflationsaus-
gleich zurückfliesst. Besser sind die Aussichten für Fi-
nanzanlagen, die von einem Inflationsanstieg profitieren 
(d. h. reale Anlagen). Ein Beispiel sind Aktien, deren 
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Kurse die Gewinnerwartungen widerspiegeln. Die Infla-
tion steigt, da Unternehmen die Preise für ihre Produk-
te und Dienstleistungen erhöhen können, was wieder-
um ihre Rentabilität verbessert. Mit unserer Prognose 
für das nominale Wachstum des globalen Bruttoinland-
produkts (BIP) im Jahr 2022 von 8 % (Schätzung des 
realen BIP plus Inflation) unterstellen wir grosses Poten-
zial für Umsatz und Gewinnsteigerungen, wodurch ein 
möglicher Inflationsdruck abgefedert werden könnte. 
Allerdings dürften steigende Staatsanleihenrenditen 
irgendwann Druck auf die Aktienbewertungen aus-
üben, vor allem dann, wenn die realen Zinsen wieder 
positives Terrain erreichen, womit wir 2022 allerdings 
nicht rechnen. Aktiensektoren und -segmente, auf die 
starke strukturelle Wachstumstreiber einwirken, dar-
unter auch jene, die wir mit unserem thematischen 
Supertrends-Rahmenwerk ermittelt haben, können den 
Inflationseinfluss abfedern.

Kernanleihen nur mit geringen Erträgen
Die Notenbanken werden die Normalisierung ihrer Geld-
politik mit einer allmählichen Verringerung ihrer Anleihen-
käufe einleiten, was zusammen mit der breiteren Kon-
junkturerholung den Weg für höhere Zinsen ebnen 
dürfte. Steigende Zinsen würden sich negativ auf die 

Anleihenkurse auswirken, und die derzeit niedrigen An-
leihenerträge würden in Kombination mit engen Kredit-
spreads wohl kaum einen Ausgleich bieten. Folglich 
rechnen wir bei Staats- und Unternehmensanleihen nur 
mit einem geringen Anlageerfolg. Kernanleihen sollten 
unseres Erachtens (aufgrund ihrer schockabsorbieren-
den Qualitäten) dennoch zur Risikominderung in Multi-
Asset-Portfolios aufgenommen werden, auch wenn ihr 
tatsächlicher Ertragsbeitrag möglicherweise minimal 
ausfällt.

Diversifizierung beibehalten
Der Schlüssel zum Risikomanagement eines Portfolios 
liegt in der Suche nach Anlagen mit Ertragsprofilen, die 
von verschiedenen Faktoren abhängen. Diese Diversi-
fizierungseffekte können durch Anlagestrategien, die 
nichttraditionellen Mustern folgen, zusätzlich verstärkt 
werden. So gibt es z. B. Hedge-Fonds-Strategien, die 
sowohl Long- als auch Short-Positionen bei Aktien ein-
gehen, um so ihr Chancenspektrum zu erweitern. 
Anlagestrategien zum Ausgleich der niedrigen An
leihenerträge lassen sich nur schwer finden. Dividen-
denorientierte Aktienstrategien mit Schwerpunkt auf 
Unternehmen mit soliden Bilanzen und starken Cash-
flows oder ertragssteigernde Aktienoptionsstrategien 
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können interessante Alternativen darstellen, ebenso 
wie Nicht-Kernanleihen, wenn sich durch eine Auswei-
tung der Spreads Chancen ergeben. Immobilien sind 
ein weiterer Ansatz, da der anhaltende Konjunkturauf-
schwung Unterstützung bietet. Auch mittels Private 
Markets lässt sich das Ertragsprofil eines Portfolios in 
Anbetracht der Marktverwerfungen und des anhalten-
den wirtschaftlichen Aufschwungs verbessern. Private 

Markets eignet sich aber nur für Anleger, die eine im 
Vergleich zu traditionellen Anlagen grössere Illiquidität 
tolerieren können.

Wir danken der Geschäftsstelle, Herrn Loïc Roth und 
seinem Team für die sehr angenehme und wirtschaftli-
che Zusammenarbeit.

Marco Krebs, Zentralkassier
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Zentralkasse der Stiftung für junge Auslandschweizer 
Bilanz per 31. Dezember 2021 (mit Vorjahresvergleich)

31.12.2021 31.12.2020
Aktiven CHF CHF

Kasse 472.15 170.20
Post 155’908.81 12’354.54
Banken 279’059.12 557’891.70
Total flüssige Mittel 435’440.08 570’416.44

Forderungen 17’320.00 15’085.90
Total Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen

 
17’320.00

 
15’085.90

Guthaben Verrechnungssteuer 7’648.10 3’854.65
Kontokorrent AHV, IV, EO, ALV 601.90 0.00
Kontokorrent Unfall- und Krankenvers. 12’060.00 1’476.20
Total übrige kurzfr. Forderungen 20’310.00 5’330.85
Aktive Rechnungsabgrenzung 12’918.40 18’670.85
Total Umlaufvermögen 485’988.48 609’504.04

Büromobiliar 1’600.00 200.00
Lagermaterial 325.00 550.00
Neue Homepage 67’819.77 0.00
Total Sachanlagen 69’744.77 750.00 
Wertschriften 802’392.00 757’309.00
Mietzinsdepot 5’000.00 0.00
Total Finanzanlagen 807’392.00 757’309.00

Total Anlagevermögen 877’136.77 758’059.00

Total Aktiven 1’363’125.25 1’367’563.04

31.12.2021 31.12.2020
Passiven CHF CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen

 
21’793.30

 
41’606.20

übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 0.00 5’461.30
Passive Rechnungsabgrenzung 53’361.35 21’186.00
Total kurzfristiges Fremdkapital 75’154.65 68’253.50

Total Fremdkapital 75’154.65 68’253.50

Fonds für Härtefälle (Pro Patria) 145’085.00 145’085.00
Total Fondskapital (zweckgebunden) 145’085.00 145’085.00

Einbezahltes Kapital 10’000.00 10’000.00
Freie Reserven 900’000.00 900’000.00
Saldo Beginn Geschäftsjahr 244’224.54 239’099.58
Jahreserfolg –11’338.94 5’124.96
erarbeitetes freies Kapital 232’885.60 244’224.54

Total Stiftungskapital 1’142’885.60 1’154’224.54

Total Passiven 1’363’125.25 1’367’563.04
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Betriebsrechnung 
Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021 mit Vorjahresvergleich

31.12.2021 31.12.2020
CHF CHF

Sammlungsergebnis Kantonalkomitees 26’754.45 17’310.20
Direkte Spende, Legate 144’072.08 196’629.33
Diverse Einnahmen 0.00 0.00
Ertrag Geldsammlungen 170’826.53 213’939.53

Jugend + Sport 0.00 18’524.50
Elternspenden 100.00 3’100.00
Pro Patria 0.00 0.00
Total Zuwendungen 170’926.53 235’564.03

Davon zweckgebunden 0.00 0.00
Davon frei 170’926.53 235’564.03
Bundessubventionen 86’600.00 66’220.00
Total Beiträge öffentliche Hand 86’600.00 66’220.00

Lagerbeiträge 0.00 38’280.00
Kostenbeteiligung an Reisen 0.00 – 480.00
Reduktion Lagerbeiträge 0.00 – 6’330.00
Lagerbeiträge 0.00 31’470.00

31.12.2021 31.12.2020
CHF CHF

Abholgebühren Eltern 0.00 400.00
Übrige Einnahmen 0.00 0.00
Arbeitsleistung für ASO 0.00 0.00
Diverse Einnahmen Ferienaktion 0.00 400.00
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 0.00 31’870.00
Total Betriebsertrag 257’526.53 333’654.03

Kolonien, Übernachtung, Verpflegung 25’571.00 31’449.70
Kolonien, Reisen, Transporte 0.00 11’198.06
Kolonien, Material 275.05 1’799.70
Kolonien, Programm 8’107.95 1’215.10
Kolonien, Vorbereitung 778.45 1’476.15
Kolonien, Diverses, Reserven 108.00 3’174.95
Kolonien, Entschädigungen 0.00 9’853.40
Total Kolonien 34’840.45 60’167.06
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31.12.2021 31.12.2020
CHF CHF

Personalaufwand 172’278.10 188’701.05
Raumaufwand ASO 3 338.00 20’181.00
Mietaufwand Büroräume und PP 16’935.20 20’181.00
Verwalt.- und Informatikaufwand ASO 18’040.00 18’718.00
Versicherungen, Schäden 2’698.30 2’128.80
Büro- und Verwaltungsaufwand 13’556.63 13’246.52
Spesen Geschäftsstelle 2’417.95 1’290.50
Abschreibungen 1’770.55 840.90
Direkter Projektaufwand 231’034.73 245’106.77
Total Projekt- und 
Dienstleistungsaufwand 

 
265’875.18

 
305’273.83

Werbeaufwand, Jubiläum ASO 0.00 0.00
Aufwand Sammlungen 524.65 8’817.02
Homepage, Jahres- und Leistungsbericht 33’250.42 15’122.60
Fundraising- und 
allgemeiner Werbeaufwand

 
33’775.07

 
23’939.62

Büro- und Verwaltungsaufwand 11’713.80 8’684.50
Stiftungsrat 2’304.00 481.00
Datenschutz-Grundverordnung 8’907.10 9’988.25
Aufwand ZEWO 561.10 0.00
Abschreibungen 0.00 0.00
Diverser Aufwand 800.00 800.00
Administrativer Aufwand 24’286.00 19’953.75
Betriebsaufwand 323’936.25 349’167.20
BETRIEBSERGEBNIS –66’409.72 – 15’513.17

31.12.2021 31.12.2020
CHF CHF

Wertschriftenertrag 16’280.60 17’492.58
Kursgewinne/-verluste auf Wertschriften 45’576.75 9’620.65
Bank- und Postspesen –6’786.57 – 6’475.10
Finanzergebnis 55’070.78 20’638.13
Betriebsfremdes Ergebnis 0.00 0.00
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00

ERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG 
DES FONDSKAPITALS

 
–11’338.94

 
5’124.96

Veränderung Fonds für Härtefälle 0.00 0.00

JAHRESERGEBNIS
(vor Zuweisungen an freies Kapital)

–11’338.94 5’124.96 

Zuweisungen / Verwendungen   
Freies Kapital 11’338.94 – 5’124.96
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Anfangsbestand Zuweisungen / Erträge Verwendung Endbestand

Fondskapital

Zweckgebundene Fonds

Fonds für Härtefälle 145’085.00 0.00 0.00 145’085.00

Total Fondskapital 145’085.00 0.00 0.00 145’085.00

Stiftungskapital

Einbezahltes Kapital 10’000.00 0.00  0.00 10’000.00

Freie Reserven 900’000.00 0.00 0.00 900’000.00

Erarbeitetes freies Kapital 244’224.54 –11’338.94 0.00 232’885.60

Total Stiftungskapital 1’154’224.54 –11’338.94 0.00 1’142’885.60

Rechnung über die Veränderung des Kapitals
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Rechnung der Kantonalkomitees

Kantonalkomitee Saldo
1.1.2021 

Anpassung  
Saldo

Sammlung
2021

Diverse
Einnahmen

Netto-Zinsen

Unkosten
2021

Ablieferung
an Zentral-

kasse

Saldo
31.12.2021

Unkosten 
gem. Art. 13 

in %

Aargau / Solothurn 88.71 14.45 0.00 74.45 0.00 28.71

Bern 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Genf 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Graubünden 1’045.45 3’305.00 0.00 256.20 0.00 4’094.25

Schaffhausen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Schwyz 778.78 13’500.00 0.00 565.25 12’000.00 1’713.53

Waadt 3’175.95 0.00 0.00 60.00 0.00 3’115.95

Zug 1’539.90 50.00 0.00 60.00 0.00 1’529.90

Zürich 2’272.58 9’885.00 0.00 215.50 5’000.00 6’942.08

Total 8’901.37 0.00 26’754.45 0.00 1’231.40 17’000.00 17’424.42 4.60 %
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Kantonalkomitees  
Stand 20.01.2021

Aargau /Solothurn
Präsidentin  
Simone Riner 
Martin-Disteli-Strasse 83, 4600 Olten 
P 062 296 29 93, M 079 705 67 35 
simone.riner@gmx.ch

Kassier  
Stephan Heimgartner 
Rue de la Rebatte 16, 2068 Hauterive 
P 078 751 37 73 
st.heimgartner@bluewin.ch

Patronatin  
Yvonne Feri 
Etzelmatt 12, 5430 Wettingen 
yvonne.feri@parl.ch

Waadt / Neuenburg
Präsident  
Dr. Philippe Vuillemin 
Av. Boversses 16, 1010 Lausanne 
P 021 652 10 53 
philippe.vuillemin@me.com

Kassierin  
Laurence Etienne 
Les Plantées 3, 2023 Gorgier 
P 032 835 15 11, M 079 622 37 12 
l.etienne@sunrise.ch

Mitglied  
Laurence Vuillemin 
Ch. de la Pièce 9, 1845 Noville 
P 021 963 16 03, M 076 576 29 60

Mitglied  
Nicolas Tripet 
Ch. du Salève 12, 1004 Lausanne 
P 021 312 47 63

Schwyz
Präsident  
Simon Küchler 
Bitzistrasse 16, 6422 Steinen 
P 041 832 12 44 
simon.kuechler@kuechlernet.ch

Kassierin  
Hedy Jager-Stählin 
Weidstrasse 1, 8808 Pfäffikon 
P 055 410 29 16, F 055 410 67 36 
hjager@gmx.ch

Zürich
Präsident /Kassier  
Albert Stehli 
Habüelstrasse 151, 8704 Herrliberg 
P 044 915 51 08 
albert.stehli@bluewin.ch

Mitglied  
Stephan Barth 
im Bruppach 11, 8703 Erlenbach 
P 044 915 16 94 
stbarth@sunrise.ch

Graubünden
Präsidentin 
Jeanette Bürgi-Büchel  
Im Schlossbungert 10, 7205 Zizers 
P 081 322 18 48 
buebuejea@hispeed.ch

Kassier  
Silvio Zala  
Eichenweg 5, 3037 Herrenschwanden 
M 078 678 52 20 
silvio.zala@gmail.com

Zug
Präsident  
Stephan Schleiss, Regierungsrat 
Direktion für Bildung und Kultur  
des Kantons Zug 
Baarerstrasse 21, 6300 Zug 
G 041 728 31 83 
stephan.schleiss@zg.ch

Kassier / Sekretariat  
Daniel Eichenberger 
Direktion für Bildung und Kultur  
des Kantons Zug 
Baarerstrasse 21, 6300 Zug 
G 041 728 31 90 
daniel.eichenberger@zg.ch
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Anhang der Jahresrechnung 2021

1. Organisation der Stiftung
Es gelten die Statuten vom 25. April 2009.

2. Personelle Zusammensetzungen
Stiftungsrat 	 Stand 20.1.2021	

Präsident, Robert Reich,  
Gurtenbrauerei 64, 3084 Wabern, P 031 961 25 57, M 079 719 91 90, robert.reich@gmx.ch

Vizepräsidentin, Laurence Etienne,  
Les Plantées 3, 2023 Gorgier, P 032 835 15 11, M 079 622 37 12, l.etienne@sunrise.ch

Sekretär, Michael Baumgartner,  
Damke, Marienstrasse 18, Postfach, 3000 Bern 6, G 031 326 10 10, F 031 326 10 12, baumgartner@damke.ch

Kassier, Marco Krebs,  
Erlenweg 7, 3072 Ostermundigen, M 079 652 86 88, marco.krebs@credit-suisse.com

Beisitzer, Peter Wüthrich,  
Schlossmatte 6, 3032 Hinterkappelen, M 078 830 38 38, peter.wuethrich50@bluewin.ch

Beisitzerin, Katharina Zerobin,  
Lerchenbergstrasse 9, 8703 Erlenbach, M 076 381 21 70, zerobin.katharina@gmail.com

Beisitzer, Florian Baccaunaud,  
Neuengasse 20, 3001 Bern, P 031 320 35 35, M 076 241 15 59, florian.baccaunaud@gmail.com

Beisitzer, Roger von der Crone,  
Spannortstrasse 14, 6003 Luzern, P 079 573 95 21, rogervdc@gmail.com
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Ehrenmitglieder der Stiftung
Josef Feldmann, Sidlerstrasse 4, 3012 Bern
Michel Dubois, Mousquines 18, 1005 Lausanne
Simon Küchler, Bitzistrasse 16, 6422 Steinen
Françoise Naz, Rte du Petit-Lullier 30, 1254 Jussy

Ferienaktion, Geschäftsstelle SJAS 

Geschäftsführer, Loïc Roth, 
Alpenstrasse 24, 3006 Bern, 
B 031 356 61 15, F 031 356 61 01, 
roth@sjas.ch, www.sjas.ch

Sekretariat, Donia Rosat, 
Alpenstrasse 24, 3006 Bern
B 031 356 61 16, Fax 031 356 61 01, 
info@sjas.ch, www.sjas.ch

Projektleiterin, Sibylle Kappeler, 
Alpenstrasse 24, 3006 Bern, 
B 031 356 61 19, F 031 356 61 01, 
kappeler@sjas.ch, www.sjas.ch

3. Zeichnungsberechtigte Personen
Der Präsident und der Vizepräsident kollektiv zu zweien 
mit einem weiteren Mitglied des Stiftungsrates.

4. Revisionsstelle
A. Messer, Treuhand Messer, Kirchweg 16, 3076 Worb

5. Vermögensanlage der Stiftung
Das Anlageprofil entspricht den Vorschriften des BVG.

6. Rechnungslegungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fach-
empfehlung zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) 
und entspricht dem schweizerischen Obligationenrecht 
sowie den Bestimmungen der Stiftungsurkunde. Als 
kleine Organisation hat die Stiftung von der Möglichkeit 
Gebrauch gemacht, auf die Erstellung einer Mittelfluss-
rechnung zu verzichten. 

Der von der Revisionsstelle geprüfte Teil der Jahresrech-
nung besteht aus Bilanz, Betriebsrechnung, Anhang und 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals. Die Jah-
resrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage. Die Bewertung erfolgte nach dem Grund-
satz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. 

Der Leistungsbericht als weiterer Bestandteil der Jahres-
rechnung wird von der Revisionsstelle nicht geprüft. Er 
ist separat im Jahresbericht publiziert.
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7. Ergänzende Angaben zur Jahresrechnung
Wertschriften (Sämtliche Wertschriften sind zu Marktpreisen per 31.12.2021 bewertet.)

Detaillierte Zusammensetzung 2021
CHF

% 2020
CHF

%

Festgeldanlagen bis ein Jahr in CHF 0.00  0.00  
Festgeldanlagen bis ein Jahr in EUR 0.00  0.00  
Festgeldanlagen bis ein Jahr in USD 0.00  0.00  
Festgelder Total 0.00  0.00 % 0.00 0.00 % 

Obligationen in CHF (exkl. Marchzinsen) 78’315.00  75’408.00  
Obligationenfonds in EUR 67’859.00  69’577.00  
Obligationenfonds in ZAR 1’931.00  2’433.00  
Obligationenfonds in USD 0.00  0.00  
Obligationenfonds in Aus. Dollar 0.00  0.00  
Obligationen Total 148’105.00 18.46 % 147’418.00 19.47 %

Aktien Schweiz 360’265.00  319’822.00  
Aktienfonds in EUR 480.00  379.00  
Aktienfonds in USD 0.00  0.00  
Aktienfonds in Yen 0.00  0.00  
Aktienfonds aufstrebende Märkte 0.00  0.00  
Aktienfonds diverse 0.00  0.00  
Aktien Total 360’745.00 44.96 % 320’201.00 42.28 % 
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Detaillierte Zusammensetzung 2021
CHF

% 2020
CHF

%

Festgeldanlagen bis ein Jahr in CHF 0.00  0.00  
Festgeldanlagen bis ein Jahr in EUR 0.00  0.00  
Festgeldanlagen bis ein Jahr in USD 0.00  0.00  
Festgelder Total 0.00  0.00 % 0.00 0.00 % 

Obligationen in CHF (exkl. Marchzinsen) 78’315.00  75’408.00  
Obligationenfonds in EUR 67’859.00  69’577.00  
Obligationenfonds in ZAR 1’931.00  2’433.00  
Obligationenfonds in USD 0.00  0.00  
Obligationenfonds in Aus. Dollar 0.00  0.00  
Obligationen Total 148’105.00 18.46 % 147’418.00 19.47 %

Aktien Schweiz 360’265.00  319’822.00  
Aktienfonds in EUR 480.00  379.00  
Aktienfonds in USD 0.00  0.00  
Aktienfonds in Yen 0.00  0.00  
Aktienfonds aufstrebende Märkte 0.00  0.00  
Aktienfonds diverse 0.00  0.00  
Aktien Total 360’745.00 44.96 % 320’201.00 42.28 % 

Alternative Anlagen 113’340.00  99’600.00  
Immobilienfonds 180’202.00  182’784.00  
Total 802’392.00 100 % 756’148.00 100 % 

Verteilung der Anlagen 2021
CHF

% 2020
CHF

% 

Kasse 472.15  730.30  
Post 155’908.81  101’525.46  
Bank 279’059.12  516’647.73  
Mietzinsdepot 5’000.00  0.00  
Liquidität 440’440.08 35.44 % 618’903.49 45.01 %

Festgelder 0.00 0.00 % 0.00 0.00 %
Obligationen 148’105.00 11.92 % 139’716.00 10.16 %
Aktien 360’745.00 29.03 % 334’048.00 24.29 %
Alternative Anlagen 113’340.00 9.12 % 99’600.00 7.24 %
Immobilienfonds 180’202.00 14.50 % 182’784.00 13.29 %
Total Vermögensanlagen 1’242’832.08 100.00 % 1’375’051.49 100.00 %

Forderungen und Aktive Rechnungsabgrenzung 50’548.40  90’674.46  
Sachanlagen 69’744.77  1’500.00  
Total Aktiven lt. Bilanz 1’363’125.25  1’467’525.95  
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Bemerkungen zur Aktienquote
Die strategische Zielgrösse einer maximalen Aktien-
quote von 40 % wurde per 31.12.2021 überschritten.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Als grösste Position werden total CHF 6500.– für Ferien-
lager 2022 sowie div. Vorauszahlungen wie Mieten, 
Versicherungen und Backupservice abgegrenzt.

Passive Rechnungsabgrenzung
Die grössten Abgrenzungen sind für Revision, Buch-
führung, Gebühr Stiftungsaufsicht und eine Restanz
Kosten ASO 2018.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Die grösste Position mit knapp CHF 21 400.– betrifft 
Entschädigungen an die ASO.

Fonds für Härtefälle
Mit den in den Vorjahren total erhaltenen rd. CHF 
145 000.– sind die Zuweisungen der Stiftung «Pro Patria» 
abgeschlossen. Auszahlungen erfolgten im Berichtsjahr 
keine.

8. Fundraising- und allgemeiner Werbeaufwand; 
Administrativer Aufwand
Der Fundraising- und allgemeine Werbeaufwand sowie der 
administrative Aufwand werden nach der von der ZEWO 

veröffentlichten Methodik berechnet und ausgewiesen. Der 
Aufwand für Ferienlagerbericht, Jahresbericht und Home-
page wurde im Vorjahr erstmals in dieser ausgewiesen.

9. Entschädigungen an leitende Organe und  
Geschäftsleitung
Im Berichtsjahr wurden keine Spesenentschädigungen 
an die Mitglieder des Stiftungsrates ausbezahlt.
Der Gesamtbetrag aller Vergütung für die Geschäftslei-
tung beliefen sich im Berichtsjahr auf CHF 80 360.–
Bruttolohn inkl. Pauschalspesen und Bonus.

10. Unentgeltliche Leistungen
Die Mitglieder der Kantonalkomitees und die Leiter*in-
nen in den Ferienlager leisteten pro 2021 rund 30 Tage 
unentgeltliche Arbeit.

11. Risikobeurteilung
Der Stiftungsrat hat periodisch ausreichende Risikobe-
urteilungen vorgenommen und allfällige sich daraus er-
gebende Massnahmen abgeleitet, um zu gewährleis-
ten, dass das Risiko einer wesentlichen Fehlaussage in 
der Rechnungslegung als klein einzustufen ist.

12. Abschreibungen
Die Abschreibungen erfolgen linear von den Anschaf-
fungswerten oder Herstellkosten über die betriebswirt-
schaftlich geschätzte Nutzungsdauer.
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13. Mietaufwand
Gemäss Mietvertrag beträgt die zu bezahlende Miete 
CHF 2670.– monatlich. Die Untervermietung an die 
Organisation Youth for Understandig erfolgt zu CHF 
951.20 monatlich. Für Parkplätze gehen monatlich 
weitere CHF 180.– ein.

14. Neue Homepage mit neuem Werbeauftritt
Im Berichtsjahr wurden für rd. CHF 67 800.– eine neue 
Homepage mit vereinfachter Anmeldung in diversen 
Sprachen sowie mit neuem Werbeauftritt installiert. Die 
Abschreibung erfolgt linear über die kommenden vier 
Jahre.



Stiftung für junge  
Auslandschweizer (SJAS)

Alpenstrasse 24
CH-3006 Bern Schweiz
Tel. +41(0)31 356 61 16
Fax +41(0)31 356 61 01
info@sjas.ch, www.sjas.ch
CH25 0483 5028 9969 4000 0


